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Die Expedition

Die internationale Revolution
Wie wir erwarteten iſt der düſtern Prophezeiung des

Miniſters v Puttkamer über die Bewölkung des europäiſchen
Horizonts das Dementi auf dem Fuße gefolgt Freilich
richtet es ſich nicht gegen ihn ſelbſt ſondern wie üblich gegen
die liberale Preſſe welche Herrn v Puttkamer falſch verſtan
den und ihm eine Anſpielung auf auswärtige Verwickelungen
untergeſchoben haben ſoll während er nur die internationalen
Umſturzbeſtrebungen gemeint habe Nun jedenfalls hat ſich
der Herr wenn dies ſeine Meinung war nicht mit derjenigen
Deutlichkeit ausgedrückt welche bei ſo beunruhigenden Ankün
digungen unter allen Umſtänden wünſchenswerth iſt verſtanden
haben ihn alle Hörer im Hauſe und auch auf den Tribünen
in dem Sinne in welchem auch die Parlamentsberichte ſeine
Aeußerung wieder gegeben haben Doch lohnt es ſich nicht
dieſen Streit fortzuſpinnen es iſt jedenfalls erfreulich daß
unſere Beziehungen zu den übrigen europäiſchen Mächten wohl
ſo gut ſind wie ſie die kaiſerliche Botſchaft bei Eröffnung des
Reichstags ſchilderte und wenn Hr v Puttkamer einmal
varauf hinweiſen wollte daß die internationale Revolution
noch am Leben ſei und ihrer Stunde harre ſo iſt das nicht
zu tadeln ſondern im Gegentheil nur zu loben

Denn in der That in dem heftigen Parteiſtreite welcher
in unſerm Vaterlande tobt vergißt man auf allen Seiten nur
zu ſehr daß unter unſeren Füßen ein Vulkan gährt Weder
in Deutſchland noch in Frankreich noch in Rußland iſt die
revolutionäre Bewegung in ihren verſchiedenen Geſtaltungen
erſtickt und in England nimmt ſie in der iriſchen Landbewegung
gar ſchon diejenige Form an welche Marx ſeit dreißig Jahren
als den wirklichen Anfang vom Ende verkündet hat Es iſt
wahr bei uns liegen die Dinge verhältnißmäßig noch gefahrlos
viel gefahrloſer jedenfalls als in jenen drei anderen Staaten
aber nichts wäre thörichter als wenn wir uns deshalb in ein
phariſäiſches Selbſtbewußtſein einwiegen laſſen wollten Wes
halb iſt in Frankreich die Commune in Rußland der Nihilismus
eine ſo furchtbare Macht geworden Nun doch einfach weil
man die Saat des Unheils nicht in ihren erſten Keimen
zertrat und wenn wir dieſelbe Unterlaſſung uns zu Schulden
kommen laſſen ſo wird es nur weniger Jahrzehnte bedürfen
und wir ſtehen an demſelben Abgrunde wie jene Staaten

Deshalb war es recht gut daß Hr v Puttkamer einmal
an dieſen dunklen Hintergrund der Tageskämpfe erinnerte
Und wir wünſchen nur daß die regierenden Gewalten öfter
daran dächten und ſich auch einmal die Frage vorlegten wer
denn hauptſächlich daran Schuld iſt daß ſich die geſellſchafts
und ſtaatserhaltenden Parteien in wüthendem Kampfe verzeh
ren während der grimmigſte Feind der modernen Cultur
ſchon an die Thore klopft Wir dächten die Antwort wäre
nicht ſchwer So ne die Regierung und die conſervativen
Parteien ihre ganze Kraft an die Vernichtuug des Liberalis
mus ſetzen werden wir nie zu einer geſunden organiſchen
Socialreform kommen Nicht zwar als ob wir ſo eitel wären
zu glauben daß die liberalen Parteien allein den Schlüſſel
zur Löſung der ſocialen Frage hätten Das glauben wir nicht
und haben wir nie geglaubt wir wiſſen ſehr wohl daß von
liberaler Seite auf ſocialem Gebiete Manches gefehlt worden

iſt und es fällt uns nicht ein dieſe Mißgriffe beſchönigen zu fähigung als nach Verdienſten um ſeine Perſon und nach dem
wollen wie wir es denn auch niemals gethan haben Aber
allerdings ohne oder nun gar gegen die liberalen Grund
ſätze läßt ſich niemals eine durchgreifende Socialreform ins
Leben rufen wenige Sätze predigt die Geſchichte des neun
zehnten Jahrhunderts mit ſo weitleuchtender Lapidarſchrift wie
dieſen Es iſt ein eitel ein vergeblich Wagen zu fallen ins
bewegte Rad der Zeit jeder Verſuch den Arbeitern zu hel
fen ſchlägt ſich ſelbſt mit Unfruchtbarkeit wenn er nebenbei
ein Profitchen zu Gunſten reactionärer Beſtrebungen in Ge
ſellſchaft Kirche und Staat machen will Nur das ehrliche
und treue Zuſammenarbeiten aller modernen Parteirichtun
gen nicht der liberalen allein aber auch nicht der conſer
vativen und ultramontanen allein kann auf ſocialem Gebiete

edeihliche Fortſchritte machen wer dieſe gemeinſame Arbeithindert ladet eine ſchwere Verantwortlichkeit auf ſich und

trägt trotz aller ſeiner entgegengeſetzten Bemühungen die ent
ſcheidende Schuld daran daß das Geſpenſt der internationalen
Revolution mehr und mehr Blut und Fleiſch und Leben zu
gewinnen anfängt

mEin Scherbeugericht

Das verwegene Spiel iſt verloren Die alten Künſte wol
len nicht mehr verfangen Vergebens blitzte und donnerte der

rößte Redner der franzöſiſchen Republik vergebens bat undWomerchelte er in den ſanfteſten Tönen Die Kammer hatte

beſchloſſen ihn zu verurtheilen und ſie hat ihn verurtheilt
Denn nicht um die Sache handelte es ſich wenigſtens war
ſie es nicht welche die ſtarke Mehrheit gegen Gambetta zu
ſammenballte Eine große Anzahl derer welche für den Com
miſſionsantrag durch den die unbeſchränkte Reviſion auf in
directem Wege möglich gemacht werden ſollte ihre Stimme
abgegeben haben ſind als Gegner ſo radicaler Maßregeln ge
wählt worden und haben ſich noch beim Zuſammentritt der
Kammer nicht träumen laſſen daß ſie in einer ſo wichtigen
Frage mit der vorgeſchrittenen Linken gehen würden Nicht
anders ſteht es mit der zweiten Frage welche das Miniſte
rium geſtürzt hat Alte Freunde der Liſtenabſtimmung deren
Wahl den Sieg dieſes Wahlmodus zu verbürgen ſchien haben
im Momente der Entſcheibvung den Urheber und Verfechter
dieſer Forderung im Stiche gelaſſen Vergebens hatte das
Miniſterium um die Beſorgniß derer welche vor der Vo
tirung der Liſtenwahl eine Verkürzung ihrer Mandatsdauer
erwarteten zu beſchwichtigen ſich damit zufrieden erklärt
wenn nur das Princip der Liſtenwahl in die Verfaſſung
aufgenommen würde während das betreffende Geſetz erſt
dem nächſten Abgeordnetenhauſe vorgelegt werden ſollte
Der Berichterſtatter der Commiſſion Andrieux der einſt
von dem Mächtigen den Radicalen geopfert war ſagte
es ihm ins eſicht daß die Kammer ihm nicht
traue ſo wenig wie er der Kammer Das iſt wahr und
doch wieder nicht wahr Die Mehrheit traut Gambetta
nicht aber nicht wegen der Waffe die ihm angeblich das
Ausſprechen des Principes der Liſtenwahl in die Hand geben
würde ſondern weil er der Mann der perſönlichen
Gewalt iſt Aber als ſolchen kannte man ihn doch ſchon
lange könnte man einwenden Wie in Monarchien gewiſſe
Parteien den König gerne abſolut haben möchten wenn er
bereit ſein ſollte ihren Willen zu thun ſo hätten in Frankreich
viele biedere Republikaner an einem perſönlichen ſtark dicta
toriſchen Regimente nichts auszuſetzen gehabt wenn der
Dictator ihren Willen gethan und ihnen an Macht Ehre und
Einfluß einen genügenden Antheil gegeben hätte Sobald ſich
aber zeigte daß Gambetta die Aemter mehr nach der Be

Princip der Theilung der Beute beſetzte ſobald er anfing ſich
als der Vertreter Frankreichs nicht als der einiger Parteien
zu betrachten und zu zeigen da fielen nicht wenige von dieſen
ab Mit einem Male wurde es ihnen klar daß das per
ſönliche Regiment mit dem Weſen der Republik unverträglich
ſei und ſie betheiligten ſich an dem Scherbengerichte durch
welches die franzöſiſche Demokratie unter ſchadenfroher Mit
wirkung eines Theiles ihrer unverſöhnlichen Widerſacher
ihren erſten Mann zwar nicht aus dem Staate aber doch
von dem Schauplatze des ſtaatsregierenden Wirkens ver
bannt hat

Es liegt etwas Tragiſches in Gambetta s Sturz Derſelbe
iſt nicht weniger durch die Umkehr zum Beſſeren zu einer
conſervativeren Politik als durch den Starrſinn bewirkt mit
welchem der Mann ſich an das für ihn verhängnißvolle
Princip der Liſtenwahl geklammert hat

Wir haben immer dem thörichten Gerede widerſprochen als
ob ſich Gambetta blindlings in den Rachekrieg ſtürzen würde
eben ſo entſchieden treten wir jetzt im Voraus der Anſicht
entgegen als ob Gambetta s Rücktritt Zuſtände herbeiführen
könnte welche Frankreich drängen müßten durch eine aus
wärtige Action den inneren Frieden wieder herzuſtellen

Nach unſerer Auffaſſung hat der ſechsundzwanzigſte Januar
die franzöſiſche Republik befeſtigt und noch auf lange Jahre
wird alles was die Zuſtände jenſeits der Vogeſen befeſtigt
als eine Friedensbürgſchaft gelten dürfen

e 2 2 Politiſche Ueberſicht
Der Wiener pPol Corr wird aus Sofia gemeldet

Am Mittwoch Abend fand bei dem früheren Miniſter des
Auswärtigen Zankoff eine von 92 Perſonen beſuchte Ver
ſammlung ſtatt in welcher Balabanow eine äußerſt heftige
Rede gegen die beſtehende Ordnung hielt und zur Entfernung
des Fürſten Alexander und zur Vertreibung der ruſſiſchen
Officiere aufforderte Die Behörden haben Vorſichtsmaß
regeln ergriffen die Verweiſung Balabanows außer Landes
dürfte unmittelbar bevorſtehen Wie das Wien Tgbl
aus Cettinje berichtet herrſcht in den dortigen Kreiſen der
Kriegspartei große Niedergeſchlagenheit Ein Leiter der
Actionspartei Vjemercics iſt mit den dem montenegriniſchen
Actionscomité ſeit Januar 1880 zugefloſſenen Geldern im
Betrage von faſt 10,000 Rubeln verſchwunden Von 300
nachgewieſenen Martinigewehren wurden in dem Keller von
Vjemercics nur 50 vorgefunden

Die in Paris über die Zuſammenſetzung des neuen
Cabinets umlaufenden Gerüchte u A verlautet Grevy
habe Léon Sahy zu ſich beſchieden ſind verfrüht doch wird
das eine als richtig bezeichnet daß Grévy Freycinet zu ſich
rufen ließ eine Löſung der Miniſterkriſis vor nächſtem Sonn
tag gilt jedoch für un wahrſcheinlich Mehrere Journale er
örtern die Schwierigkeiten denen das neue Cabinet begegnen
werde und ſprechen die Vermuthung aus daß ein reines Ge
ſchäftsminiſterium mit Léon Say als Conſeilpräſidenten und
Finanzminiſter gebildet werden würde Der Temps iſt der
Anſicht daß das neue Cabinet jede eine Reviſion der Ver
faſſung betreffende Vorlage vertagen müſſe Die Répu
blique françaiſe i den Widerſpruch zwiſchen den beiden
Abſtimmungen der Kammer hervor und bemerkt die Kammer
habe indem ſie das Miniſterium opferte auch die Reviſion
und vielleicht die legislativen Reformen überhaupt preiszegeben
welche das Land fordere Als die Kammer Gambetta die
Gewalt aufnöthigte kannte ſie ihn nicht Jetzt giebt es keine
Zweibeutigkeit mehr Wenn man ſich in Zukunft an Gam
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Wir leſen zu viel
Die deutſchen Buchhändler klagen das Publikum kaufe zu

wenig Bücher Die Nachfrage nach der Waare des Bücher
marktes ſtehe nicht im richtigen Verhältniß zu dem Angebot
der literariſchen Production und hieraus erkläre ſich ſowohl
die Höhe der Bücherpreiſe als auch die Niedrigkeit der
Honorare welche durchſchnittlich den Autoren gezahlt werden
können Ohne Zweifel hat dieſe Klagen ihren guten Grund
insbeſondere ſoweit ſie wiſſenſchaftliche oder halb wiſſen
ſchaftliche Bücher im Auge hat Allein es würde weit gefehlt
ſein aus der geringen Kaufluſt des deutſchen Publikums
auf eine ebenſo geringe Leſeluſt ſchließen zu wollen Jm
Gegentheil die Leute erwerben und beſitzen zwar weni
Gedrucktes denn die Romane gehen in die Leihbibliotheken zurück
die Zeitſchriften wandern von Haus zu Haus die Zeitungen
finden im Haushalt mannichfache Verwendung allein ſie
haben trotzdem ſchrecklich viel geleſen Einer der erſten
der des Morgens in das Haus tritt iſt der Bote der die
auswärtigen Zeitungen bringt Jeder halbwegs Gebildete
hält ein politiſches Organ aus der Hauptſtadt oder aus der
Provinz in welchem er ſeine Geſinnungen vertreten findet
Da muß der Leitartikel ſtudirt die parlamentariſchen Berichte
verfolgt die vermiſchten Nachrichten geleſen werden Frau
und Tochter überſchlagen den Courszettel nehmen ſich aber
dafür deſto eifriger des Feuilletons an Ein übrigens
unbeſchäftigter Menſch könnte ſeinen Tageslauf ſehr wohl
mit Zeitungslectüre hinbringen Außerdem hat jedes Abdera
von kauſend Einwohnern ſein Localblättchen nicht ſelten
wei deren Spalten edler und unedler Streit füllt hineinhen muß man doch einmal ſchon um der Familiennach

richten und ſonſtigen örtlichen Neuigkeiten willen Na
Tiſch werden die Journale vorgenommen viele Jlluſtrationen

ch Beiſpiel anführen
und geſuchter als die ſolcher literariſchen

beſehen drei Anfänge von Novellen fünf Fortſetzungen undvier Schlüſſe Jeeſen Ein Bücherzirkel bietet Reiſe
beſchreibungen Biographieen Theatererinnerungen Kriege
Jagden und Abenteuer Wer des Abends nicht ausgeht
nimmt ein Buch zur Hand die Kinder ein märchenhaftes
das junge Volk ein verliebtes die Alten eines zum
einſchlafen Lancher hat nun noch nicht genug ſondern
nimmt noch etwas zu leſen mit ins Bett und legt es
nicht eher aus der Hand als bis Augendeckel und Buchdeckel
zugleich zufallen

Wie erfreulich ruft der Volksfreund aus daß die allge
meine Bildung eine Schicht der Bevölkerung nach der andern
durchdringt daß der Procentſatz derjenigen die nicht
leſen und ſchreiben können immer mehr zuſammenſchrumpft
daß die Werke der Dichter und Denker täglich mehr Gemein
gut werden

Allein es iſt nicht alles Gold was glänzt Die Alten
wußten was ſie wollten als ſie den Jünglingen empfahlen
nicht multa ſondern multaum zu leſen nicht vieles ſondern
viel nicht vielerlei durcheinander ſondern was ſie auch leſen
mit Aufmerkſamkeit und Bedacht Jn dieſer Beziehung iſt
es mit der Gegenwart nicht zum Beſten beſtellt das Leſe
material das täglich verbraucht wird iſt kein Gradmeſſer
geiſtigen und ſittlichen Wachsthums das dadurch erzielt
würde Wir ſehen von vornherein von denjenigen ab die
nur leſen um die Zeit zu tödten leſen was ihnen in den
Wurf kommt ohne Auswahl ohne Unterſcheidung ohne Ein
druck ohne Gewinn Für ſie iſt die edle Kunſt Gutenbergs
nicht erfunden ſo wenig wie der Weinſtock für Säufer die
Alpenſpitzen für ſpleenige Engländer geſchaffen ſind Aber
denken wir einmal nur an ſolche die um anregender Unter
haltung um Belehrung über fremde Dinge um Erweiterung
ihrer Kenntniſſe willen leſen entſpricht denn wirklich der
Sſerandeen Zeit und Mühe der Exfolg Wir wollen ein

Keine Lectüre iſt gegenwärtig beliehter
rzeugniſſe die in

irgend einem Zuſammenhange mit den Naturwiſſenſchaften
ſtehen Auf allen Zweigen dieſes großen Baumes hängen und
hocken die Scribenten und klopfen und meſſen und horchen
und riechen wie die Heinzelmännchen wir aber leſen alle
Blätter auf die ſie uns herunterwerfen und ſchlucken geduldig
jede Doſis aus der Phyſik Chemie Zoologie Botanik
e die ſie uns anbieten Haben wir durch das maſſen

afte Leſen naturwiſſenſchaftlicher Aufſätze in illuſtrirten und
nicht illuſtrirten Journalen wirklich eine Einſicht in den Plan
der Schöpfung und den der Natur gewonnen
Wie viele unter uns die Fachleute ausgenommen ſind es
denn die ſich ſelbſt geſchweige anderen eine deutliche Rechen
ſchaft von den angeblich einfachſten Vorgängen der Natur
von Regen und Gewitter vom Wachsthum und Samentragen
der Pflanzen geben können Jſt es nicht ſo daß je mehr
wir über dergleichen Dinge leſen je größer unſere Unwiſſen
heit und je heilloſer unſere Verwirrung wird

Und warum Weil wir nicht planmäßig nicht ſorgfältig
nicht r durch Vorkenntniſſe unterſtützt leſen weil wir
von dem Vorurtheil befangen ſind eine Sache verſtanden zu
haben von der wir nichts weiter als Vocabeln erhaſcht haben
weil wir dem Jrrthum huldigen das Leſen ſolle dazu dienen
uns das eigene Denken zu d Ueber dem Leſen ver
geſſen wir nur zu leicht das Denken Wie viele Seiten haben
wir oft im Laufe eines einzigen Tages heruntergeleſen und
wenn wir uns am Abend fragen was haben wir poſitiv
gelernt gründlich erfaßt völlig begriffen uns wirklich an
geeignet ſo iſt uns zu Muthe wie einem Menſchen der
vieles gegeſſen a aber nicht ſatt geworden iſt oder einem
andern der viel umhergereiſt iſt aber nichts mitgebracht hat
als Gaſthofsrechnungen und einen leeren Geldbeutel Vielleicht
ſagt jetzt einer Ja wir leſen wirklich zu viel was des Leſens
nicht lohnt zum Beiſpiel dieſe Laienpredigt
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betta wenden wird ſo weiß man daß man ihn ſo nehmen
muß wie er iſt mit ſeinem Programm tiefgehender Reformen
deſſen weſentliche Bedingung das Liſtenſerütinium iſt Das
Blatt fragt ſchließlich ob die Kammer das Cabinet vom
14 Nov durch ein lebensfähigeres erſetzen werde und ob ſie
ſelber ſo lange Dauer haben werde wie ſie wünſche
Gambetta hatte am Freitag Vormittag eine Unterredung
mit Grévy

Gladſtone hat ein an ihn gerichtetes Schreiben worin er
erſucht wurde im Namen der engliſchen Regierung gegen
die grauſame Verfolgung der Juden in Rußland Proteſt
einzulegen dahin beantworten laſſen daß die Regierung bei
geeigneter Gelegenheit vorbereitet ſein werde ihre Anſicht
über die Haltung auszuſprechen welche ſie bezüglich dieſer
bedauernswerthen Ausſchreitungen einzunehmen habe
Mehrere Morgenblätter melden aus Dublin die iriſche Re
gierung habe durch Spione Kenntniß von der Exiſtenz einer
weitverzweigten gefährlichen Verſchwörung in den Graſſchaften
Clare Limerick und Cork Dies erkläre die jüngſt nach
Jrland geſandten Truppenverſtärkungen

Aus Chriſtiania verlautet daß der Ausſchuß des Stor
thing zur Vorberathung des Handelsvertrages mit Frankreich
dem Storthing die Annahme deſſelben empfehlen wird

Nach einer Meldung des petersburger Herold hat ſich
der bekannte Eiſenbahnunternehmer Poliakoff von dem pro
jectirten Bau der bulgariſchen Bahn ganz zurückgezogen der
Bau wird von dem Baron Günzburg und dem Jngenieur
Struwe ausgeführt werden Die Conceſſion zum Bau iſt
noch nicht ertheilt worden Fürſt Suwarow iſt ſehr ſchwer
erkrankt Das Journal de St Peétersbourg ſchreibt
Das Journal Parlement drückt ſein Erſtaunen darüber aus
daß wir geſagt haben zwei Mächte allein könnten nicht daran
denken die politiſche Situation in Egypten zu verändern und
fügt hinzu in dem Momente wo Oeſterreich von dem Pan
ſlawismus in der Herzegowina bedroht ſei könnte es als
wahrſcheinlich gelten daß das Cabinet von St Petersburg
Bedenken tragen würde ſich mit Oeſterreich zur Vertheidigung
der Suzeränetät der Türkei in Egypten zu verbinden Dem
gegenüber ſagt das Journal de St Petersbourg, es beſtehe
gar kein Zuſammenhang zwiſchen der egyptiſchen Frage und
dem Aufſtande in der Herzegowina Oeſterreich ſtütze ſich auf
den Berliner Vertrag England und Frankreich aber könnten
ſich auf keinen Vertrag als Grundlage ihrer Schritte berufen
Die Verträge müßten in gleicher Weiſe von allen Großmächten
reſpectirt werden Sollte indeß eine Modification im Orient
vorgeſchlagen werden ſo müßte ſie die Billigung aller Mächte
haben darin beruhe auch die einzige Garantie für eine fried
liche Löſung Das Einvernehmen der Mächte würde der
Löſung vorausgehen und zugleich den Frieden aufrecht erhalten
welcher für die Nationen die gebieteriſchſte Nothwendigkeit ſei
Aber dieſes Friedensbedürfniß könne nicht ſo ſtark ſein um
Löſungen zu acceptiren welche die eine oder die andere Macht
aus eigener Jnitiative würde herbeiführen wollen und es
wäre nicht klug das allgemeine Friedensbedürfniß auf dieſe
harte Probe zu ſtellen

Trotz einer von ſämmtlichen Abgeordneten der liberalen
Partei unterzeichneten Adreſſe beharrt der rum äniſche Mi
niſter des Jnnern Roſetti für das ihm bewieſene Vertrauen
dankend auf ſeiner Demiſſion Der Miniſterpräſident Joan
Bratiano verwaltet interimiſtiſch das Miniſterium des Jnnern
Präſident Arthur hat dem Senate zu Waſhington die

diplomatiſche Korreſpondenz welche zwiſchen der Regierung der
Vereinigten Staaten und Peru und Chili geführt worden iſt
mitgetheilt Eine Depeſche Frelinghuyſen s des Nachfolgers
Blaine s an Trescott dem amerikaniſchen Spezialgeſandten
für Chili und Peru vom 9 d ſagt der Präſident habe die
Inſtruktion Blaine s an Trescott zurückgenommen und erkenne
Chili und Peru als unabhängige Mächte an denen gegenüber
der Präſident weder das Recht noch auch den Willen habe
als ein Befehlender aufzutreten Die Regierung der Vereinigten
Staaten ſei lediglich beſtrebt ihre guten Dienſte unparteiiſch
den kriegführenden Mächten zuzuwenden damit das Ende des

wegs eine Konferenz der ſüdamerikaniſchen Staaten wie dies
in der Depeſche Blaine s an Trescott vorgeſchlagen worden
ſei da dieſelbe nur eine partielle ſein würde und Eiferſucht
und Uebelwollen erzeugen könnte Der chileniſche Geſandte zu
Waſhington habe Frelinghuyſen anfangs dieſes Monats münd
lich die Verſicherung gegeben daß die Verhaftung Calderons
keineswegs durch eine friedliche Geſinnung gegen die Vereinig
ten Staaten hervorgerufen ſei Frelinghuyſen habe dieſe Er
klärung mit Befriedigung entgegengenommen Der Verthei
diger Guiteau s Scoville bereitet einen Antrag zu Gunſten
eines neuen Prozeſſes vor Das Gericht wird die für dieſen
Antrag vorgebrachten Gründe in der nächſten Woche prüfen
Der Juſtizausſchuß des Senats hat ſich über den Entwurf
einer Geſetzvorlage geeinigt welcher die Unterdrückung der
Vielweiberei in Utah zum Zweck hat

t Deutſches Reich
O Berlin 27 Jan Durch die anſcheinend richtige

Meldung daß der Vicepräſident des Staatsminiſteriums
v Puttkamer zum Mitglied des Domkapitels zu
Naumburg ernannt ſei tritt die Frage der Erhaltung und
Reorganiſation der Domkapitel in der Provinz Sachſen wieder
einmal hervor Die Regierung brachte bekanntlich in der
Landtagsſeſſion von 1878/79 zum zweitenmale einen Geſetz
entwurf über Reorganiſation der Domſtifter zu Naumburg
Zeitz und Merſeburg ein der darin gipfelte die Dom
kapitel mit je drei Mitgliedern unter genau fixirtem Gehalte
beizubehalten und das überſchießende Einkommen zu Kirchen
und Schulzwecken der Stiftsgebiete oder weiterhin der Provinz
Sachſen zu verwenden Das Abgeordnetenhaus nahm die
Anträge ſeiner bezüglichen Commiſſion an wonach die Dom
kapitel aufgelöſt und nur eine gemeinſame Verwaltung der
drei Stifter eingeſetzt werden ſollte Um die Bedeutung der
Vorlage und den Beſchluß des Abgeordnetenhauſes richtig zu
verſtehen muß man auf das den Domſtiftern zu Grunde
liegende Geſetzesmaterial zurückgehen Nach dem Reichs
deputationshauptſchluß vom 25 Febr 1803 wurden alle geiſt
lichen Güter darunter auch die Domkapitel der freien und
vollen Dispoſition der Landesherren ſowohl zum Behufe des
Aufwandes für den Gottesdienſt für Unterrichts und andere
gemeinnützige Zwecke wie zur Erleichterung ihrer Finanzen
überlaſſen durch das königl preußiſche Edict vom 30 Oct
1810 wurden die Donmſtifter nebſt ſämmtlichen geiſtlichen
Gütern zu Staatsgütern erklärt und in dem Friedensvertrage
mit Sachſen vom 21 Oct 1866 die ſächſiſchen Stifter dem
ſelben ſtaatsrechtlichen Acte unterworfen Obgleich in dem
Edicte von 1810 die allmählige Einziehung der Domkapitel
vorgeſehen wurde ſo kam es doch nicht dazu weil ſich manche
Bedenken und Schwierigkeiten entgegenſtellten Schon dieſächſiſchen Herzöge hatten die Auflöſung der Domkapitel im

16 und 17 Jahrhundert vergeblich verſucht da dieſelben
landſchaftliche Rechte beſaßen Auch gegenwärtig iſt ihnen
das Präſentationsrecht für das Herrenhaus gewährt Ferner
ſind die von ihnen ausgeübten Patronatsrechte ſehr bedeutend
die Kapitel von Naumburg und Zeitz welche verſchmolzen
werden ſollen haben die Beſetzung von Stellen an drei
Gymnaſien das Stift Naumburg das Ernennungsrecht von
Pfarrern und Lehrern in 16 Parochien Durch das Geſetz
von 1878 wären die Ernennungsbefugniſſe der Krone und
die Ausgaben für perſönliche Zwecke ſehr beſchränkt worden
Da durch den Beſchluß des Abgeordnetenhauſes die Vorlage
nicht zum Geſetz wurde ordnete eine königl Verordnung
vom 18 Juni 1879 die Angelegenheit in einer dem
Eutwurfe ähnlichen Weiſe und ernannte ſofort für
die drei Domkapitel je ein neues Mitglied Dies
war um ſo nothwendiger als die Stifte Naum
burg und Zeitz nur noch je ein Merſeburg aber
zwei Domherren beſaß die Erledigung der Domkapitel aber
den Hinfall des Stiftsvermögens zur Folge haben würde
Das Domkapitel zu Naumburg hatte nur noch den Dom
propſt v Rabenau zuernannt wurde Reg Präſident v Kamptz

Krieges herbeigeführt werde Der Präſident beabſichtige keines in Erfurt da der Dompropſt vor Kurzem geſtorben iſt ſo

würde Herr v Puttkamer nun Senior werden Jn Zeitz
war nur noch Senior Prediger Schenk in Dodendorf
bei Magdeburg vorhanden ihm trat hinzu Domkapitular
Conſiſtorial Präſident Noeldechen in Magdeburg und in
Merſeburg fungirten Domdechant Oberpräſident v Münch
hauſen zu Stettin und Domkapitular Geh Rath v Klützow
zu Berlin 1879 kam als Domkagapitular Regierun 8 Prä
ſident a D v Kotze hinzu Auch die öſterreichiſchen
Blätter kommen bereits auf die Andeutung daß man von
hier aus den Dr v Schäffle angegangen habe in den
deutſchen Reichsdienſt zu treten Ohne auf die ziemlich flache
Bemerkung einzugehen daß derſelbe dann ſein öſterreichiſches
Bürgerrecht c aufgeben müſſe ſei nur bemerkt daß man
einem Manne der eine ſo hervorragende Stellung in Wien
einnahm nicht den erſten beſten Poſten anbieten könnte
es gehörte alſo ein beſonderer Anlaß und eine ſeltene Ge
legenheit dazu um mit dem erwähnten Anerbieten hervor
zutreten Dem Vernehmen nach iſt denn auch hier in
Ermangelung ſolcher Vorausſetzungen daran nicht gedacht
worden Was die im Reichskanzlerpalais abgehaltenen Be
rathungen anlangt ſo verlautet daß Herr v Schäffle zuerſt
in ſehr entgegenkommender Weiſe ſeine Mithilfe angeboten
und dieſe ſofort gern angenommen wurde Jn Bezug auf
die im Gange befindlichen Unterhandlungen wegen Beſetzung
einzelner vacanter Lehrſtühle an mehreren Univer
ſitäten wurde vor Kurzem auch die Berufung des Abg
v Hertling zum Profeſſor in Breslau erwähnt Dieſe Frage
iſt aber dem Vernehmen nach noch nicht entſchieden Herr
v Hertling hatte an mehrere Univerſitäten z B außer nach
Breslau auch nach München einen Ruf bekommen wie es
ſcheint ſteht ſein Entſchluß wohin er ſich wenden ſoll noch
nicht feſt An Stelle des Philoſophen Kuno Fiſcher in Heidel
berg der bekanntlich den Ruf nach Berlin Be hat ſind
bis jetzt noch keine anderen geeigneten Perſönlichkeiten ins
Auge gefaßt Die Seſſion des Bundesraths wird auch
nach Schluß des Reichstags nicht unterbrochen ſondern dauert
bis in den Sommer fort

Berlin 27 Jan Das Kaiſerpaar wohnte geſtern
Abend dem der großen Cour folgenden Hofconcerte bis zum
Schluſſe gegen I1 Uhr bei Heute Vormittag nahm der
Kaiſer verſchiedene Vorträge entgegen arbeitete längere Zeit
allein und wohnte um 1 Uhr auf dem inneren Hofe des
Palais einer VerbrennungsProbe bei welche nach dem Kuhl
weinſchen Verfahren mit feuerſicher hergeſtellten Stoffen ver
anſtaltet wurde Darauf unternahm Se Majeſtät eine
Spazierfahrt durch den Thiergarten empfing nach der Rück
kehr den General Superintendenten der Kurmark Ober
Hofprediger D Kögel und hatte hierauf noch vor dem
Diner welches die Majeſtäten allein einnahmen eine längere
Conferenz mit dem Vertreter des Auswärtigen Amtes Bot
ſchafter Grafen Hatzfeldt Abends beſuchten die Majeſtäten
und die Mitglieder der königlichen Familie den erſten dies
jährigen Subſkriptionsball in den Räumen des Opernhauſes
Der Kronprinz empfing geſtern Nachmittag u A den
Geſandten Herrn v Schloezer und den Miniſter der öffent
rn Arbeiten Herrn Maybach Prinz Wilhelm

geb 1859 begeht heute bekanntlich ſein Geburtsfeſt Zahl
reiche Glückwunſch Schreiben und Telegramme waren von
Nah und Fern von befreundeten und verwandten Höfen ein
gelaufen und ebenſo zahlreich hatten ſich Perſonen vom
Civil und Militär in die ausgelegten Bücher eingeſchrieben
Heute Abend war der Prinz zum Beſuch des Supfkriptions
balles hier anweſend

Die wiener Politiſche Correſpondenz veröffentlicht
au der Spitze ihrer neueſten Nummer folgende Erklärung

Als wir von den Aeußerungen Kenntniß erhielten deren
Gegenſtand die Politiſche Correſpondenz vorgeſtern im
Deutſchen Reichstage geweſen war ſäumten wir nicht uns an
Se Durchlaucht den deutſchen Reichskanzler mit einer tele
graphiſchen Kundgebung zu wenden in der wir an Sr Durch
laucht Wahrheitsliebe und Gerechtigkeitsgefühl nicht vergeblich
appellirten Se Durchlaucht hatte die Güte unſere Depeſche
noch geſtern auf telegraphiſchem Wege mit dem Ausdrucke des

Ein ganzer Mann
Der Wahrheit folgen und ſie üben für

das Recht einſtehn gleichmäßig gegen Alle
das Gute wollen und thun vor nichts
zurückſchrecken

Nur die Natur mit ihren Geſetzen iſt
beſtändig

Freiheit iſt durchaus nichts als Gerechtig
keit und dieſe iſt nichts als gleiche Befugniß
mit gleichen Pflichten im Staate

Das Verſtändniß des Mannes deſſen Chargkterbild die
nachſtehenden Zeilen in allgemeinen Zügen entwerfen wollen
und deſſen ganzes Sein und Handeln während eines Lebens
das nahezu in allen ſeinen Phaſen aus einer ununterbrochenen
Kette oft entſetzlich harter Nothwendigkeiten ſich zuſammen
ſetzte und ein Spiegelbild der voraufgeſchickten Sentenzen iſt
von makelloſer Reinheit dürfte mit einiger Plaſtik nur ſich
abheben von dem Hintergrunde der Zeit ſelbſt deren eigen
und einzig gearteter Sohn er geweſen Die Stürme des
ſiebenjährigen Krieges ſind endlich beſchworen Jn
wenig Tagen ſoll den ſchwer geſchlagenen deutſchen Völkern
der goldene Frieden auf ewige Zeiten verkündet werden
Mit bleierner Schwere liegt die materielle Ohnmacht auf den
Staaten und Regierungen in Quart und Octav ſowohl als
auch der bunten Mannichſaltigkeit der ſtaatlichen Duodez undSedezausgaben des Lerheinſowen Vaterlandes Trotz des

Elends der Völker die Bauern vermögen da und dort
aus Mangel an Saatkorn die Felder nicht zu beſtellen
an den meiſten Höfen die alte Ueppigkeit die alte Maitreſſen
wirthſchaft bei ängſtlicher Wahrung des äußeren Scheines
im Geheimen ſittliche Verſumpfung einzelne Fürſten die
leeren en mit dem Erlös aus dem Unterthanenſchacher
füllend der Adel der höhere und mittlere Beamtenſtand die
ſich privilegirtermaßen ausſchließlich aus erſterem ergänzen
genau in den Wegen hoher und höchſter Herrſchaften wan
delnd nur den Verhältniſſen angemeſſen in modificirtem
Umfang die Zeit der Pfläſterchen des Puders der Schminke
der berüchtigten Liaisons dangereuses die von den
Frauen unbefangen als etwas Selbſtverſtändliches rn

iund nachgeahmt werden Auf dem Gebiete der ſ7
ſchaften wird der Stein der Weiſen noch vielfach geſucht
und trotz der Encyclopädiſten trotz Voltaire und la Mettrie
ſind St Germgin und Caglioſtro möglich und Caſanova

bildet einer Herzogin ein ihr Kinder vom Monde verſchaffen
zu können Jn der ſchönen Literatur herrſcht das Schäfer
ſpiel und die Fabel und nur ein leiſes Frühroth deutet auf

r neuen Tag Der öffentliche Verkehr iſt
gleich Null

je länger Jemand im Lande bleibt deſto mehr Geld
verzehrt er darin Mit Stolz hebt man hervor daß
man wenigſtens auf relativ beſuchten Straßen ſelten
länger als eine Stunde auf die Poſtpferde zu warten
brauche Der Bürgerſtand voll Beſchränktheit und
unbegrenzter Servilität nach oben der Bauer Leibeigener
mit Frohnden gedrückt ſchwerfällig unwiſſend ſtumpf und
dumpf ein trauriges Daſein die Geiſtlichkeit

her Rſcher Myſtik der Wehrſtand voll ſtolzen Selbſt
gefühls

Das iſt in allgemeinen Strichen die Signatur der Zeit
In merkwürdigem faſt befremdendem Gegenſatze zu dem Geiſte
dieſer Zeit ragt aus derſelben eine einſame feſt in ſich ge
ſchloſſene Geſtalt hervor ein Koloß an Einfachheit des Weſens
an Ehrlichkeit und Redlichkeit an Selbſtändigkeit Freimüthig
keit und Objectivität des Urtheils über die Dinge an Härte
und Strenge gegen ſich ſelbſt und ſchonender Liebenswürdigkeit
gegen Andere die einſame Geſtalt des Spaziergängers
nach Syrakus

Wir begeben uns nach jenen geſegneten Auen die ſich ein
grünes Gefilde von nimmermüber Fruchtbarkeit längs der
unteren Saale weiten Dort liegt Poſerna heutzutage ein
netter behäbiger Ort Zu Anfang der 60er Jahre des ver
wichenen Jahrhunderts bebauten daſelbſt Andreas Seume
ein ehrlicher ziemlich wohlhabender Landmann ein Hitzkopf
nach der Meinung ſeiner Bekannten aber auch ein offener
Kopf mit ſeinem unbeugſamen Sinne für das Recht und die
Wahrheit und ſeine Frau Regine geb Liebig ein Bauerngut
Jhr Erſtgeborener der am 29 Jan des Friedensjahres 1763
das Licht der Welt erblickte hat als Johann Gottfried
Seume nachmals in der Welt viel von ſich reden gemacht
Er der kraftvolle energiſche Charakter der ſittlich reineliebenswürdige Menſch ein ganzer Mann in des Wortes
voller Bedeutung deſſen Manen heute an ſeinem Geburts
tage dieſe Zeilen gewidmet ſind und der eine Zierde ſeiner
Zeit als Menſch und Charakter allen Zeiten mit abwärts
LeÜer Signatur und darum auch den Zeitgenoſſen unſerer

age als nacheifernswerthes Vorbild als Spiegelbild zu die
nen berufen iſt Es iſt ein trauriges Geſchaäft den Ankläger

Das Reiſen wird möglichſt verhindert denn Ze

der Zeit zu machen Glücklich Diejenigen welche aus Ueber

eugung die Zeit in der ſie leben loben Wohl hat unſerVPolt Kinen en Tag gehabt Allein es ſcheint als ſei
damit die ungeheure Jronie des Schickſals unſeres großen
Volkes nicht zu Grabe getragen Es fehlt auch dieſer unſerer

it der Zeit des Kampfes zwiſchen Wahrhaftigkeit und Schein
heiligkeit der Zeit des Egoismus der ſich in politiſcher Be
ziehung als Servilismus und Kriecherei in religiöſer Be

als Heuchelei offenbart dieſer Zeit welcher die koloſ
ſale Aufgabe zugefallen die Fundamentirung unſeres Volkes
auf Jahrhunderte hinaus zu löſen es fehlt z ihr eine
hinreichende Zahl von Männern wie Johann Gottfried
Seume einer geweſen Männer welche das Heil der Nation
auf der Grundlage der Wiedergeburt der ethiſchen Geſinnungin der Seleſwerieugian in der Charakterfeſtigkeit in der
Stärke ihres ſittlichen Wollens erblicken die reinen Sinnes
nicht das Jhre ſuchen ſondern der Nation Beſtes

Ein lebenskräftiger zur Bethätigung aller knabenhaftrüſtigen
Streiche nur nicht zu Schlechtem aufgelegter ſchwarzäugiger Knabe von mächtiger Geſtalt wächſt eume

ſorgfältig gehütet von den Eltern heran Mit
tiger zielbewußter Klugheit ſtreut die Aufgeklärtheit des
die öffentlichen Verhältniſſe ſcharfen Blickes überſchauenden
Vaters oft mit ſarkaſtiſchem Ausdruck in die Seele
des Kindes die Keime aus denen dem zukünftigen
Manne das Urtheil über der Welt Gebahren die Richtung
der Lebensführung erwachſen ſoll Junge, pflegte er zu
ſagen wenn man dir von oben her zuruft das Waſſer
läuft den Berg hinauf ſo mußt du gleich antworten Gnädiger
Herr ſoeben iſt es oben Ein genüglicher Wohlſtand herrſchte
im Seume ſchen Hauſe Derſelbe ging jedoch infolge widriger
Verhältniſſe infolge der Hungerjahre 1770 und 71 ſowie
der jahrelangen Krankheit des Vaters vollſtändig verloren
Die ſchmerzlichen Eindrücke welche die Seele des heran
wachſenden Knaben in dieſer Zeit empfing ſind beſtimmend
für die Charakterbildung des Mannes Der Vater iſt zu
Grabe getragen die Mutter verbringt als Kleinhäuslerin die
Wittwentage Der Sohn in hohem Grade geiſtig geweckt
der perſonificirte Fleiß in ſeiner Art die Autoritäten des
Dorfes durch ſein Wiſſen in gerechtes Erſtaunen ſetzend er
regt das wohlwollende Intereſſe des Grafen Hohenthal
Knauthain Und ſo finden wir Seume nach einiger Zeit
im Hauſe des Rectors Korbinski in Borna als an
gehenden Jünger der Wiſſenſchaft Nach zwei Jahren bezieht
er die Nicolgiſchule zu Leipzig und nach weiteren drei
Jahren Alles recht gut nur etwas zu früh die
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die Schleſ Ztg mittheilt am Mittwoch Abend folgendes

Durchlaucht der deutſche Reichskanzler erklärth dem Augenblicke als jene Aeußerung eines Ab
geerdneten fiel auf die er ſpäter replicirte im Berathungsſagle
noch nicht anweſend geweſen zu ſein Fürſt Bismarck hatte
als er das Wort nahm nur im Allgemeinen vernommen daß
in der Debatte ein wiener Organ genannt worden ſei und Se
Durchlaucht verſichert uns ausdrücklich mit der Bemerkung
von wiener Blättern die in franzöſiſchem Solde ſtehen, unſer
Blatt in gar keiner Weiſe im Sinne gehabt zu haben Wir
danken Sr Durchlacht für dieſen Act der Gerechtigkeit und die
uns ſo raſch gewährte Genugthuung

Die Herausgeber
der Politiſchen Correſpondenz

Der Breslauer Conſervative Localverein hat wie

Bedauerns über ein entſtandenes Mißverſtändniß zu beant

Telegramm an den Reichskanzler Fürſten Bismarck ab
eſandtv Euer Durchlaucht bringt der verſammelte Deutſchconſer
vative Localverein Breslau für Jhre geſtrige Königsrede be
geiſterten und ehrfurchtsvollen Dank Der Vorſitzende C Graf
von der Recke Volmerſtein

Der Entwurf des Tabaksmonopol Geſetzes iſt wie
bereits mehrfach erwähnt fertig geſtellt Die Entſchädi
gungsſumme beziffert ſich nach der Elberf Ztg auf
500,000,000 M wobei die Tabakfabrikanten Händler mit
Tabakfabrikaten und die Tabakmakler in erſter Linie bedacht
ſeien Die Arbeiter würden faſt ſämmtlich vom Reiche über
nommen

Jn Abgeordnetenkreiſen gilt es als feſtſtehend daß die General
verſammlung der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft
die Offerte der Regierung wegen Ankaufs annehmen und dem

tage hierüber noch in dieſer Seſſion eine Vorlage zugehen
wird

Huſum 27 Jan Das definitive Wahlreſultat iſt fol
gendes Abgegeben 9159 Stimmen davon für G R Richter
Jortſchr 5210 für P Jngwerſen lib 2916 für Lorenz
Edding conſ 928 Stimmen

Reichstags Verhandlungen

36 Sitzung vom 27 Januar 1882
Zur Berathung gelangt zunächſt der Etat des Reichsamts

des Jnnern wobei der Gedanke einer internationalen
Weltausſtellung in Berlin erörtert wird Nachdem noch die
Auswanderungsfrage zur Sprache gebracht iſt werden für
ein neues Poſtgebäude in Erfurt und in Marburg 125,000
reſp 80,000 M als erſte Rate bewilligt Es gelangen ferner zur
Discuſſion die NeuBreiſacher Angelegenheit ein Antrag des
Abg Richter und der Etat der Militärverwaltung
Bericht folgt in einer der heutigen Beilagen

Halle den 28 Januar
Das Schwurgericht verurtheilte geſtern den Bergmann

Karl John aus r wegen fahrläſſigen Meineids zu
einer ſechsmonatlichen Gefängnißſtrafe Der Bergmann J
Chr Minners aus Ahlsdorf wurde von der gegen ihn
erhobenen Anklage des Raubes freigeſprochen dagegen der
Dienſtknecht Leopold Karius aus Hinsdorf wegen verſuchter
Nothzucht zu ſieben Jahren Zuchthaus und Verluſt der Ehren
rechte auf zehn Jahre verurtheilt Der Bericht über die Ver
handlungen folgt in einer der heutigen Beilagen

Meteorologtſche Statton

27 Jan 10 U Ab 28 Jan 8 U Mg
Barometer Millim 766,98 766,48

J e ogke 90 94Winde SSEl SWl28 Jan 6 Uhr früh Das heitere Froſtwetter bei wieder
ſteigendem Barom hielt geſtern noch an Bar 764 Südweſt
müßig halb bedeckt Therw 0 Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das

Barometer war allgemein etwas gefallen in Mitteleuropa hatte

die Bewölkung ab der Froſt zugenommen
Erwärmung eingetreten und dürfte dieſelbe ſich oſtwärts ausJn Weſten war
debnen Haparanda 756 2 Südweſt mäßig bedeckt Moskau
7689 1 Nord ſtill wolkig Hamburg 775 3 Südoſt ſtill
Vebel Berlin 776 2 Weſt ſtill Nebel Karlsruhe 778 6
Südoſt ſtill Nebel

Jn der Nacht vom Donnerstag zum Freitag 12 Uhr 40 Min,wurde ein ziemlich heftiger Erdſtoß welcher 2 Sekunden dauerte

in Bukareſt verſpürt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 27 Jan Die langſame Verſchiebung des
Luftdrucksmaximums von Süddeutſchland über Oeſterreich nach
dem ſchwarzen Meere zu ſcheint ohne Störung vor ſich zu gehen
und iſt damit ein bevorſtehender Wetterumſchlag angedeutet

hohe Luftdruck der über ganz Deutſchland Oeſterreich Jtalien
und dem größten Theil Frankreichs lagert für unſere Gegend
anhaltend trocknes kaltes ſtilles und vorwiegend heiteres Wetter

Vermiſ chtes
Der Landtags Abgeordnete Landrath v Weiher verunglückte

am Mittwoch Nachmittag in Berlin dadurch daß er in der
Charlottenſtraße beim Abſteigen von einem Pferdebahnwagen
während der Fahrt zur Erde fiel und hierbei eine ſchwere Ver
letzung des rechten Beines erlitt ſo daß er mittels Droſchke nach
ſeiner Wohnung gebracht werden mußte

Steckbrieflich verfolgt Unter den Jnſeraten der Göttinger
Zeitung befinden fich zwei Steckbriefe gegen die beiden
Studenten Koopmann und Nagel welche bekanntlich in Sachen
des bekannten Bierkrawalls zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt
und flüchtig ſind Nach dem Signalement muß der Student
Koopmann ein wahrer Hüne ſein denn er mißt nicht weniger als
2 Meter 10 bis 20 Centimeter außerdem vindicirt ihm der Steck
brief Anlage zur Leibesfülle Bei beiden Flüchtigen ſind als

re Kennzeichen Narben von Schlägerhieben herrührend
angegeben

Den an der Landesgewerbe Ausſtellung in Stuttgart be
theiligten Ausſtellern iſt von dem Executiv Comite der Aus
ſtellung die erfreuliche Kunde zutheil geworden daß ihnen zu
ſammen 758,000 M zurückvergütet werden

Zwei mit Heizvorrichtung verſehene Droſchken ſind in
Berlin ſeit einigen Tagen in Betrieb geſetzt worden

Die Cholera in Arabien Ein Telegramm aus Kairo
meldet daß die Cholera in Elwedj erloſchen iſt

m

Lotterie
Berlin 27 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 165 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 75000 M auf Nr 13079
1 Gewinn von 30000 M auf Nr 47939
2 Gewinne von 15000 M auf Nr 56807 58149
4 Gewinne von 6000 M auf Nr 23914 24463 31108 78445
44 Gewinne von 3000 M auf Nr 4221 5920 6469 6978 7749

10048 10528 11228 13282 17418 21052 22103 22659 26338 29946
30366 30447 31235 34751 36951 39156 41618 42996 46159 47110
47734 48804 48971 5 665 52413 560 8 56999 60925 62160 69238
69562 69761 71338 74373 74866 76508 82689 82881 85075

46 Gewinne von 1500 M auf Nr 1289 3 69 4764 4982 6453
11283 14689 15881 17363 17924 24299 25910 31406 32253 33601
33839 36466 36978 37672 41426 42231 47298 47969 48708 51743
56761 56912 57975 58191 59320 64600 70330 70545 74206 75482

79852 79960 81124 86640 87364 87509 90933 91051 91570
608

76 Gewinne von 600 M auf Nr 420 1735 1870 3685 3747
3891 5450 9480 11366 12112 15106 15251 17802 17876 21820
23216 23882 27303 28156 28195 32070 32828 33753 34601 34853
35178 35249 36878 36955 38454 39798 41276 42212 42894 43554
46686 48950 51559 530 2 54234 56564 57427 58367 58378 62510
62744 63389 65079 65923 65936 66447 66488 66957 67155 67446
68950 69090 69700 70032 71886 72397 74430 79 51 79180 80031

80416 80780 80823 80885 83761 83966 85170 87628 91831

Berichtigung Jm geſtrigen Berichte lies ſtatt 28340 die
Nr 78340 mit 1500 M

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Paris 27 Jan Abends Telegr Die Stimmung der

Preiſe
defecte Sorten 190 210 Mark tM feinſte bis 237 M Roggen 1000 Kilo 186 190 M Gerſte
1000 Kilo feinſte Sorten ſehr ſelten und ſeftag Mittelqualitäten
matt geringe ohne alle Kaufluſt Landger
lier 180
1000 Kilo 168 1751M Hülſenfrüchte 1000 K Victoria
210 225 M Linſen 50 Kar 15 21 M

Doch bedingt vorläufig noch der gleichmäßig vertheilte und Waare 50 Klgr 10,505711 M

nen 1000 Kilo trockene Waare 150 Mark
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke
loco weichend
Rüböl 50 Kilo 28,25 matt Solaröl 50 Kilo 8,50 M Malz
keime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige 5,75 6 M
mehl 50 Kilo 8,50 Kleie Roggen 50 6,50 6,75 M
Weizenſchaale

Börſe iſt ein wenig günſtiger in Finanzkreiſen hofft man aufdie Wiederübernahme des Finanizminſteriums durch Léon Say

Brüſſel 27 Jan Telegr Die Nationalbank hat
den Discont für Wechſel welche im Auslande auf Belgien gezogen
ſind auf 7 Procent erhöht

New York 26 Jan Viſible Supply an Weizen
17,300,000 Buſhel do do an Mais 17,000,000 Buſhel

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des VBörſen Vereins Secr Halle 28 Jan

mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
mittlere Qualität 215 230

Cheva
afer
bſen

Bohnen weiße trockne
Kummel 50 bis 26 M Mais

amerikaniſcher 157 160 M Lupi
Oelſaaten 1000 Kilo

te 167 177 M
Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M

Donau 1551000 K

bis 23 Mark
Kartoffel50 Spiritus 10,000 Liter Proc48 Rüben ohne Angebot

Futter

5,50 5,60 M Weizengrieskleie 6,00 M Oel
kuchen 50 loco und Termine 7,50 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 28 Jan

Die Kaufluſt war auch heute wieder ſehr träge und letzte höchſte
Preiſe nur einzeln erreichbar Man bezahlte Weizen 12 Säcke
à 85 K br 228 237 M einzeln 24 mittlere Waare 210 bis
225 Mark geringere Sorten 192 207 Mark Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br 183 189 Mark feinſte Qualitäten Mark
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 150 M beſſere 153 156
feine und Chevaliergerſte 159 174 M nur feinſte etwas höher
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 M Victoria Erbſen
per 12 Sack à 90 Ko br 222 234 M Raps und Rübſen
ohne Angebot Mais 1000 Ko Donau 156 amer kaniſcher
158 160 M Lupinen pr 1000 Ko 154 M

Halle 28 Jan Langes Roggenſtroh von 36 37 50 pr 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 27 30 pr 1200 Pfund Hieſiges
War 4,50 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 4,50
pr Ctr

Zuckerbericht Halle 27 Jan Rohzucker Exporteure
ſowohl wie ein großer Theil der inländiſchen Raffinerien waren
in dieſer Woche ſehr zurückhaltend und erlitten die Preiſe eine
Einbuße von ca 50 Pf Der Umſatz beſchränkte ſich auf
18,000 Ctr 900,000 Kilo da verſchiedene Fabriken ſich in die
niedrigeren Gebote nicht fügen mochten Krhuyſtallzucker über 98

Kornzucker 97 do 96 90 62,20 63,60
do 95 90 60,20 61,60 do 94 90 Rohzucker 93

Nachproducte 94 91 56 50 52,50 M do 90 88
52,50 47,50 Unosmoſirte Melaſſe o T 9,50 10,00
osmoſirte o T 8,80 9,20 M Raffinirter Zucker Die Hal
tung des Marktes war in dieſer Woche eine recht ruhige und
fanden in effectiver Waare nur geringe Umſätze ſtatt Für
Lieferungswaare beſteht mehrfache Nichfrage doch ſind auch
hierin größere Abſchlüſſe nicht bekannt geworden Raffinade ffein
o F do fein o F 82,00 Melis ffein o F 80,00
do mittel Gem Raffinade I m F 78,00 79,00
do II m F 76,00 77 00 Gem Melis 1 m F 74,50 bis
75,50 W do II m F Farin blond gelb m F

Wien 27 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen pr
Frühjahr 12,72 Gd 12,75 Br Hafer pr Frühjahr 8,63 Gd
8,65 Br Mais pr MaiJuni 7,67 Gd 7,70 Br

Poſen 27 Jan Telegr Spirttus loco ohne Faß 45,30
pr Jan 46,00 pr Febr 46,00 pr März 46,40 pr April
Mai 47,30 Matter

Amſterdam 27 Jan Nachm Telegr Getreidemarkt
Schlußbericht Weizen auf Termine flau pr März 326

pr Mai 320 Roggen loco ſtau auf Termine geſchäftslos pr
März 206 pr Mai 199 Raps pr Frühjahr 366 pr Herbſt
365 Fl Rüböl loco 34 pr Mai 33/ pr Herbſt 33,

LVaſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 Jan Ab Unterh 1,76 28 Morg 1,76

Trotha 27 Jan Unterb 1 94 28 Morg 1,94
Kalbe 27 Jan Oberp 44 Unterp 0,88

Unſtrut Artern 277 Jmn am ckenPegel 0 56
Elbe 27 Jan Magoeburg 1,20 Torgau 0 80 Wittenberg

130 Roßlau 73 Barby 30 Dresden 25 Jan 1,14
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Univerſität daſelbſt Jn all dieſen Verhältniſſen bethätigt
er neben einem eiſernen mit ungewöhnlicher Schnelligkeit
ihn fördernden Fleiße bei entſchiedener mehr noch was
das Negative in ſeinem Menſchen als das Poſitive
anlangt hervortretender Selbſtkenntniß ein unerſchütterliches
Gefühl für das Rechte und das Recht in allen ihn
berührenden Verhältniſſen für das er mit unbeugſamer
Feſtigkeit ja mit an Halsſtarrigkeit grenzender Hart
näckigkeit eintritt Die Freuden des ſogenannten Studenten
lebens ſind ihm eine unbekannte Welt Wie hätte er der
ſorgfältig mit ſeinen fünf Thalern pro Monat Haushaltende
von denen er zuweilen nahezu einen Thaler der einzigen ihn
bewegenden Leidenſchaft dem Theater das für ihn das
Auditorium der Kunſt des Vortrags iſt widmet und ſich
dann Tage l von trockenem Brote nährt wie hätte er
Geld für ſie übrig gehabt ſelbſt wenn ſeine ernſte zielbewußte
Natur Neigung dafür gehabt hätte Dagegen umfaßte er die
Natur mit der ganzen tiefen Fülle ſeines Seins und jeder
Buſch und jeder Strauch und jede bunte Wieſenecke wurde
ihm als Studirzimmer zur Heimſtätte der Muſen Aber
dann kam es zum Bruche allerdings nur zu einem Bruche
ſeines äußeren Lebens ſein innerer Menſch kannte keinen
Verrath an ſich ſelbſt denn was bei dieſem recht war und
t blieb es An der Klippe welche Tauſende von ober

flächlichen Naturen vor ihm und nach ihm achſelzuckend den
Treubruch an der eigenen Ueberzeugung mit dem in den Ver
hältniſſen gegebenen kategoriſchen Jmperativ entſchuldigend
r umſegeln litt Seume nach furchtbaren ſeeliſchen

ämpfen zwiſchen Buchſtabenglaube und Ueberzeugung in
deren Hintergrunde immer das thränenumflorte Mutterauge
ſchmerzerfüllt auftaucht Schiffbruch Biegen oder brechen
Wahl Ein ſtahlharter Charakter wie Seume biegt nicht
um der Verhältniſſe willen Er tritt dieſe unter vie Füße
er hält ſich die Treue mag auch die äußere Lebensſtellung
in Trümmer gehen Seume war Theolog Jch glaubte
nur was ich begriff Sein Chriſtenthum war das der
Humanität Jeder Glaube war ihm heilig der einem
ehrlichen Manne Beruhigung gewährt und ſollte er
der Philoſophie noch ſo empfindliche Naſenſtüber geben

Wer einem leidenden Wanderer ſeinen alten Mantel
nimmt unter dem Vorwande er ſei übel gemacht und durchlöchert iſt ein Unmenſch auf alle Weiſe See neue Forſchung

erweckte ihm einen neuen Zweifel und die Myſtik die er ſonſt
Hand gehen ſah mit weltlicher Klugheit widerte die

würdig aber nicht nach dem Syſtem und Heuchelei war ihm
unerträglich Das heilige Palladium der Menſchennatur
ſind die Gedanken unter der Aegide der Vernunft Die
Unmöglichkeit bei dieſer Ueberzeugung dem Vaterlande als
ehrlicher Mann dienen zu können ließ ihn das Studium der
Theologie aufgeben Mit neun Thalern in der Taſche verließ
er Leipzig in der Abſicht nach einem Beſuche von Paris nach
Metz zu gehen zum Beſuche der dortigen Kriegsſchule Von
nun an reiht ſich für Seume ein Unglücksſchlag an den
anderen Jn Vacha fällt er es iſt die Zeit der heſſiſchen
Menſchenmgklerei heſſiſchen Werbern in die Hände Bald
ſehen wir ihn mit hunderten von Schickſalsgenoſſen zwiſchen
heſſiſchen Dragonern Gardiſten und Jägern auf der Weſer
hinabfloſſen und die Schrecken einer Fahrt auf engliſchen
Transportſchiffen nach Nordamerika wo das Drama des
Unabhängigkeitskrieges ſich abſpielt in zweiundzwanzig
ſchrecklichen Wochen erleben Bei ſeiner Rückkehr der Scylla
der heſſiſchen Knechtſchaft entfliehend fällt er in die Charybdis
des preußiſchen Kriegsdienſtes und landet endlich nach den
Schreckniſſen zweier weiterer Fluchtverſuche nachdem er den
Tod geſtreift wieder im Mutterhauſe in Poſerna Nun be
ginnt eine rege ſchriftſtelleriſche Thätigkeit welche indeß bald
mit der Würde eines Hofmeiſters und in der Folge mit der
jenigen eines Secretairs des ruſſiſchen Miniſters und Generals
v Jgelſtröm in Warſchau vertauſcht wird Freundlich hat
ſich Seumes Loos geſtaltet Allein der Sonnenſchein iſt nur
von kurzer Dauer Nach zwei Jahren abermaliger literariſcher
Thätigkeit unternimmt er ſeinen berühmten Spaziergang

e yrakus und ſeine Wanderungen in dem europäiſchen
orden
Es war ein ſchöner Junivormittag des Jahres 1810 Jm

Obergeſchoß des goldenen Schiffes der ſogenannten Töpfer
ſchenke zu Teplitz liegt in einem Zimmer ein kranker Mann
ein hoher Vierziger auf dem Sterbebette Aſchfahl iſt ſein
Geſicht inſichzuſammengeſunken gebrochen die halb auf
gerichtete Geſtalt Es iſt Seume Seit zwei Jahren ſchonerkrankt hat er in Teplitz Heilung geſucht Vergebuch Schon

hat der Tod ihn gezeichnet Draußen vor dem Zimmer
dringt der Hauswirth der die Wohnung anderweit vermiethet
hat darauf der Sterbende ſoll das Haus verlaſſen während
man iym in der neugemietheten Wohnung die Aufnahme
verweigert Mit Mühe wird der widerliche Zwiſchenfall bei
gelegt und der müde Wanderer kann ſeine Seele

Liebe dem Heimgegangenen geweiht wird auch heute nicht leer
von duftenden Blumenſpenden welche die Achtung einem der
liebenswürdigſten edelſten und charaktervollſten Männer wid
met die unſer Volk je beſeſſen

Als Menſch und Charakter wird Seume immerdar ein
Gegenſtand der Verehrnng ſein und bleiben für alle diejenigen
welche ſich bis zu dem Ziele ein Charakter zu ſein hindurch
gerungen ein leuchtendes Vorbild aber für den der noch nach
dieſer edelſten Eigenſchaft eines Mannes ſtrebt Alles Ge
ſpreizte Ueberſchwengliche lief ſeinem Weſen zuwider im Leben
wie in der Kunſt und in der Wiſſenſchaft Wer nicht in
wenig Worten ein rührendes Gedicht in wenig Strichen
eine ſchöne Zeichnung und in wenig Takten eine vielwirkende
Muſik hervorbringt iſt nie der Liebling der Muſen geweſen
Frömmelei und Muckerthum widerten ihn wie alles Gemachte
Erheuchelte Erkünſtelte an Dagegen war er ein Chriſt voll
tiefen Gefühls lebendiger oft ſeine Kräfte überſteigender

ilfsbereitſchaft den der großartige Enthuſiasmus des
eilandes für das Heil der Menſchheit begeiſterte Trotz

ſeiner kurzangebundenen düſter rauhen Art ſchlummerten Ge
fühl und Gemüth dem tief im Schachte verborgenen Golde
gleich in ſtarker Urſprünglichkeit in der Tiefe ſeiner edlen
Seele In einflußreichen Stellungen zeichnete er ſich durch
unerſchütterliche Andern unverſtändliche Redlichkeit und Wahr
heitsliebe aus Auch in den trübſten Tagen ſeines an Dornen
reichen Lebens bewahrte er ſich einen friſchen Gleichmuth des
Gemüths Sich von gewöhnlichen Streichen des Schickſals
niederſchlagen zu laſſen hielt er für entehrend Der Klein
muth war ihm ein unbekanntes Ding Seinem Wahlſpruch
Perfer et obdural Laß es auf dich hereinhageln und ſtehe

feſt ſagt Berthold Auerbach hat er mit unerſchütterlicher
Feſtigkeit nachgelebt Ununterbrochene Thätigkeit war ihm
Bedürfniß Bei der Kläglichkeit der politiſchen Verhältniſſe
des Reiches zu ſeiner Zeit beſaß er ein lebendiges Gefühl für
die nationale Ehre unſeres Geſammtvaterlandes Als Schrift
ſteller und Dichter hat er die Literatur unſeres Volkes
um werthvolle Erzeugniſſe ſeines Geiſtes bereichert

So lebt das Bild dieſes außergewöhnlichen Mannes im
dankbaren Gedächtniß der Nation Es iſt wohlgethan ſein
Andenken ab und zu zu erneuern Unſer Volk bedarf der
Männer nach dem Vorbilde Johann Gottfried Seumes

und er war ein ganzer Mann H N
aushauchen Drei Tage darauf wurde er ein ſtiller MannVor in Han

eradheit ſeines Denkens an Die Bibel war ihm ehr zur Ruhe beſtattet Der einfach ſchöne Gedenkſtein den die



beginnt Montag den 30 Januar
Als ganz beſonders preiswürdig empfehle Partien zurückgeſetzte leiderstoſſfe Reste undeine ß Marne Mäntel wegen vorgerückter Saiſon zu außergewöhnlich

eigen Preiſen men n o e eLeipziger Straße 104 im goldenen Löwen

Friedrich Maumann s Möbelfabrik und Magazin

Roben knappen Maaßes

Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2
bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung

e eBertha Schnabel Co,
22 Leipziger Straße 22 Herrn Ritter gegenüber

empfehlen
Schürzenleinen eigner Fabrik in 60 neuen prächtigen Muſtern

ächteſten Farben von vorzüglichſter Güte zu billigſten Preiſen
et nzy8ense eigner Fabrik ſchönſte Muſter vortrefflichſter

Qualität
Reinleinenen Bettbezugsdamaſt in prachtvollen neuen Muſtern
Bettdrelle und Daunenköper in neueſten Muſtern von außerge

wöhnlicher Güte und Preiswürdigkeit
Fertige Schürzen jeden Genres

Auswahl

e e
Rosenberg

neueſte Facons in größter

gr Klausſtraße 41 Stadt Zürich
empfiehlt als ganz beſonders preiswerth

er für Damen in größter Auswahl von 1 75
öcke von reinwoll Köperflanell von 3

Weiße Unterröcke in großartiger Auswahl von 1
Beinkleider für Damen von 85 4
Elegant geſtickte Battiſttücher von 30
Franzöſiſche Panzerceorſetts von 1 25 bis zu den feinſten
Reinleinene Taſchentücher Dizd von 1 25

Das Neueſte in Kragen und Manſchetten ſeidenen
Shawls Damenſchleifen Spitzenſhawls Schweizer
Stickereien Chemiſetts Oberhemden Schlipſen Cravatten
Strümpfen u ſ w

Dowlas Damen und Kinderwäſche
billiger als jede Concurrenz

Um mit meinem Lager von

Gardinen
vollſtändig zu räumen offerire ich ſo lange der Vorrath reicht
Mull Gardinen der ganze Meter 30 9 Zwirn Gardinen

Meter von 40 Engl Tüll Gardinen das Fenſter von 4

Teppiche
in prachtvollften türkiſchen ſchottiſchen u buntfarbigen Muſtern
150 em breit 2 m lang Stück 4 Dieſelben in ſchwerſtem Double
Cöpen mit Franzen Stück 6 Salontei piche 2 m breit 3 m
lang Stück 12 Bettvorlagen Paar 2 h und 3 Sopha
ſchoner 1 60

Aufträge nach außerhalb werden ſchnellſtens effectnirt

Hingst Scheller
in Halle a Magdeburgerſtraße 45
fertigen in auf s Zweckmäßigſte eingerichteten Werkſtätten

complette Bisenconstructionen
für Fabriken und Wohngebäude Speicher Kellereien

Gewächshäuſer e
gerner als langjährige Specrialität

eiſerne Stallbauten
usgeführt in eiſernen Trägern Schienen Säulen

Plakken Roſetten Ankern eiſernen Fenſtern
Gittern Krippen Raufen er

in anerkannt fachgemäßzer und billiger Weiſe,
Grosves Lager in sämmtl Eisenbaumaterial

Zahlreiche Referenzen

Die Maſchinenfabrit und Mühlenbananſtalt

Bergmann Soehlee Halle g S
empfiehlt ſich für alle in dieſes Fach ſchlagende Artikel in Neu u Umbau

Reparaturen aller Art werden prompt und billigſt ausgeführt

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

G Stolze Kunſt und

M billigſtes eivernes Baumaterial

I

j i Grösste Auswahl vonr ianokorto Magavin Pianinos Flügeln und

F Voretzseh Harmoniums
Resonator System Kaps

Musikdir Halle aS Wil elmstr 6 VFeurich ete
BRilligeste Preise Grösste Coul an

Billigstes eisernes Baumaterial
2 Zoll hohe Hartwichſchienen billiger als Träger
Prima ſchmiedeeiſerne Träger Eiſenbahn
ſchienen Sänlen Anker gufzeiſerne Fenſter 2e
liefere en gros en detail als langjährige Specialität

Eiſerne Viehbarrièren Kuhringe
Eiſengießerei undM Leutert Maſſchinenfabrik

Halle a/S Giebichenſtein

Nach beendeter Jnventur
wegen Aufgabe dieſer Artikel

beigefügt

Mehrere Hundert Meter schwarzen Kleider Ca
chemire 74 breit à Meter von 2 33 Mk

Hellfarbige Kleider Cachemire à Meter
Mk 2,50 lichtfarben

Reine schwarze seidene Lyoner Kleider
Ripse à Meter 4 und 5 Mk

Schwarzen seidenen Imperial weicher Kleider
ſtoff in mattem Glanz à Meter 5 6 und 7 Mk

Die Stoffe ſind brillant gut und garantire ich für gutes Tragen

Robert Cohn
Bettfedern Daumen und fertige Federbetten

in ſeit mehr als 30 Jahren bewährten beſten Qualitäten
d Fertige Inletts zum ſofortigen Füllen

Bett Deberzüge Bettlaken Bettdecken
empfiehlt in großer Auswahl bei reellſter Bedienung

Leinen Lager u Ausſtattungs MagazinF G Demuth in Halle a Neunhäuſer 3 4

F Guütchenſtraße 1
Handelsgärktner

Meine Blumen und Pflanzenhandlung Binderei DecorationS und Palmenzweige halte bei billigen Preiſen dem geehrten Publikum beſtens
empfohlen Nur Gütchenſtraße 1

Daſelbſt werden noch Privatgärten angenommen D O

235 Millimeter hohe Hartwichschienen von mir
als Baumaterial eingeſührt in bester Qual tät
schmiedeeicerne Träger Bisenbabhnschienen
Säulen 4nKer eiserne Fenster überhaupt
den gesamm en Eisenbedsarf für Bauten sowie selbstständige

Eisen Bauconstructionen jeder Art lie ert
zu den billigsten Preisen seit 1869 in vielen
Hunderten von Ausführungen

Otto Neitsch
Specialfabrik für EisenbautenAtelier für Iithograpüe und Jeiching

Specialität Diplome Adresséen GedenkK und Titelblätter
Medaillen Brieſf und Rechnungsköspſe Plakate in Farben
druck 2c Lithographien und Zeichnungen nach der Natur und

Photographie ſowie alle in dieſem Fache vorkommenden Arbeiten werden
ſauber und geſchmackvoll entworfen und ausgeführt von

Ernst Ha II acad Zeichner u Lithograph
Fleiſchergaſſe 42

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Inventur Ausverkauf

Carneval
ff Kopfbedeckungen einer öſter
reichiſchen Fabrik Dizd v 50 an

Briefbogen mit Monogr
ff 10 Bogen mit Couvert 30

Tinten Tinten Tinten
Alle Sorten unter Fabrikpreis

Schiefertafeln
billigſte Bezugsquelle für Wieder
verkäufer Starke Griffel mit

Papier Mille 2,25

6 E Arauve
Leipzigerſtraße 31 a Thurm

Sämmtliche Schnlartikel

Wegen vorgerückter Saiſon

AusverkaufSohlittschuhen
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Wilhelm MHeckert
gr Ulrichſtraße 60

4 bis 200 Stück spielend mit oder
ohne Expression Mandoline Trom
Imel Glocken Castagnetten Himmels
stimmen Flöten Harfenspiel Zither

Patent bis 24 Stunde gehend
2

von einmal aufeiehben ferner

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend sowie
Necessaires Cigarrenständer u Kasten
Photographie Albums Schreibzeuge
Handschuhkasten Blumenvasen Ci
garrenetuis Tabakdosen Portemon
naies Wasser Caraffen Biergläser
Huthalter ete Alles mit Musik stet
das Neueste n Vorzüglichste empfiehlt

Gustav Uhlig Halle a s
Nur direkter Bezug garantirt Aecht

Preis
Noch bemerke

heit meiner Werke
isten sende franco
dass ich nur erste Qualität führe u
trotzdem noch 25 00 billiger verkaufe
als dieselben von der Schweiz offe
rirt werden

Jede Reparatur und Neueinrich
tung wird in meiter Werkstatt in
kurzer Zeit prompt und billig
ausgeführt Gustav Uhlig

elmſche Malzbonbons

gegen Huſten n Heiſerkeit
rühmlichſt bekannt als ſtes Mittel
empf W Schubert gr Steinſtr 1

ladet ergebenſt ein

Sperg a uDonnerstag den
2 Februar

Litimeßfet

Die Jugend

Körbisdorf
Dienstag den 31 Januar Abds 7

Uhr Concert ren von einer Karls
ellhbader Muſikge

u
chaft wozu freund

ſt einladet Friedrich Stoye
ach dem Concert Tanzkränzchen

Mit Peilagen

m

e

e
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